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Pressemitteilung

Keine Preisangaben im Arzneimittel-
Kompendium der Schweiz 2001
Das grosse Echo aus der Ärzteschaft, das uns
bis dato erreichte, zeigt: Preisangaben im
Kompendium sind ein grosses Bedürfnis.
Die Documed möchte dem selbstverständ-
lich Rechnung tragen und hat deshalb die
Preise auf Basis der Datenbank Medwin 
ins Kompendium online integriert. Sie sind 
über www.documed.ch abrufbar. Das on-
line-Medium bietet uns auch die Möglich-
keit, auf Preisänderungen zu reagieren und
der Ärzteschaft jeweils aktuelle Daten zur
Verfügung zu stellen. Die Preise sind eben-
falls in gedruckter Form im Arzneimittel-
Brevier zu finden. 
Welches sind nun die Gründe, die die zu-
ständige Kompendiumskommission dazu
bewogen hat, dieses Jahr keine Preise im
Kompendium abzudrucken?

Ab dem 1. Januar gilt eine neue Rechts-
grundlage bei der Medikamentenabgeltung.
Erstens besteht keine Preisbindung mehr
und zweitens werden die Preise aller SL-
Präparate neu berechnet.
Zukünftig wird in der SL jeweils ein
Höchstpreis angegeben, welcher sich aus
dem Fabrikabgabepreis und einem Ver-
triebsanteil (bei rezeptpflichtigen Präpara-
ten: preisbezogener Zuschlag + Zuschlag
pro Packung; bei nicht-rezeptpflichtigen
Präparaten: preisbezogener Zuschlag) zu-
sammensetzt. In nächster Zeit wird des- 
halb mit grossen Preisfluktuationen bei den
SL-Präparaten zu rechnen sein.
Die IKS hat mit Beschluss der IKV vom 24.
November 2000 die Pflicht zur Angabe des
Verkaufspreises sowohl auf der Verpackung
wie in der Fachinformation aufgehoben.
Die Kompendiumskommission erachtete es
deshalb als wenig sinnvoll, in einem offi-
ziellen Werk, welches noch bis Ende dieses

Jahres in Gebrauch sein wird, Preise zu
nennen, die ab 1. Juli – wenn die neuen
Preise in Kraft treten – völlig anders sein
können. Auch wurde das Arzneimittel-
Kompendium der Schweiz nicht in erster
Linie als Nachschlagequelle für Preise ge-
wertet, sondern für fundierte Arzneimittel-
information.
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